
Den Gegner höflieh auf die fffiatte äegen
Stadt will an allen Grundschulen Judosport anbieten / Erfolgreiches pilotprojekt

-hpe- MüNSTER. Ein veranr*
wortungsbewusster Umgang
mit dem Körper, die Alizep-
tanz von Regeln und gegen-
seitige Akzeptanz, unabhän-
gig von Geschlecht und
Hautfarbe, obwohl man sei.
nen Gegner am liebsten ganz
schnell, aber höflich auf die
Matte legen möchte: Judo
erfordert viel Geschicklich-
keit und Koordinafion, ist
für den Sportunterricht und

damit für die Schulen eine
,,ideale Bereicherung", so
Münsters sportamtschef
Bernd Schirwitz.

Nach einem erfolgreichen
Test in drei Gievenbecker
Grundschulen und Ferien-
Intensivkursen startete das
Sportamt jetzt ein pilotpro-
jekt ,,xämpfen und raufen"
an der Primussihule in Berg
Fidel. Alle acht Kla sen ha.
ben gemeinsam mit Trai-

nern v.om Poligeisportverein
und des TSC Gievenbeck
Techniken und Werte der
fernöstlichen Kampfsportart
spielerisch und fröhlich ver-
mittelt bekommen.,Akzep-
tanz und Begeisterung sind
groß und n€ben der'sportli-
chen Herausforderung war
uns die Förderung däs So-
zialverhaltens ,in der Klas-
_sengemeinschaft besonders
wichtig"; so Schirwitz.

Upd "Miteinander kämp-
fen, statr gegeneinandär
spielen" soll auf alle Grund-
schulen ins Münster ausge-
dehnt werden. Gemeinsäm
mit den lokalen Judover-
einen ,will die Stadt ,,das
sportmotorisch anspruchs-
volle Programm naChhaltig
ausweiten", meint Thorsten
Imsieke vom Sportamt.

l\ir dgr Primisschule ha-
ben sich spontan Gruppen
zur Fortführung des Judo-
Projektes auch- nach dem
Ende der Pilotphase gegnin-
det. "Höflichkeit, Hilfsbereit-
schafL Respekt, , selbstbe-
herrschung, Bescheidenheit
und Ehrlichkeit sind Werre,
die wir im Judosp-ort ideal
vermitteln können", so Trai-
ner Ol Holler vom Polizei-
sporwerein. Und man be-
kommt direkt ein Feedback
vom Partner auf der Matte,
wird miteinander besser.
;,Für viele Kinder ist es der
erste Zugang zum Sport, dir
dann auih zum weiteren En-
gagement im Verein moti-
viert", glaubt Holler.

Kampfanzüge und Matten
werden gesponsert von der
Sparkasse Münsterland Ost
und ohne die finanzielle
Unterstützung wäre laut
Sportamt das pilotprojekt
nicht realisierbar gewesen.

Judoausbildung.in der Primuschule Berg Fidel: Die Kids sind mit viel Begeisterung dabei und
viele wollen im Verein weitermachen, glaübt Trainer 0l Holler (li). roto:hpe
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